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SANIERUNGSARBEITEN IM BILDUNGSZENT-
RUM BOPFINGEN

 Seit ein paar Jahren wird das Bildungszentrum 
mit Ostalb-Gymnasium, Realschule und Werkreal-
schule in der Alten Neresheimer Straße im baden-
württembergischen Bopfingen peu à peu umge-
baut und saniert. Im August 2018 war der Boden 
in der Eingangshalle der Realschule an der Reihe. 
Nach rund sechs Wochen konnte sich das Ergeb-
nis bereits nicht nur sehen lassen, sondern auch 
betreten werden. Seitdem begrüßt ein kreativer 
dreifarbiger Mustermix Schüler wie Lehrkräfte.

Die Sanierung der Bildungseinrichtung trägt die 
Stadt Bopfingen. Für die Planung der einzelnen 
Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen zeich-
nen die Architekten ACT Tröster + Deucker aus 
Rainau verantwortlich. Bauherr und Planer waren 
sich einig, dass der neue Bodenbelag in der Ein-
gangshalle einzigartig sein sollte. „Der Wunsch 
war, ein eigenes Muster mit passenden Farben zu 
kreieren“, erklärt René Bellgardt, Gebietsleiter beim 
Unternehmen Tarkett, das sich mit seinem vielsei-
tigen Angebot an individuell gestaltbaren Design-
böden vom Wettbewerb abhebt und entsprechend 
den Zuschlag erhielt. Die richtige Entscheidung, 
wie sich im Nachhinein zeigte: „Das angestrebte 
Design und das gewünschte Farbspiel wurden 

genauso umgesetzt, wie bei der Planung bespro-
chen“, schlussfolgert der Mitarbeiter des weltweit 
führenden Unternehmens im Bereich innovativer 
Lösungen für Böden. Die langjährige Erfahrung in 
der Objektausstattung, zahlreiche Referenzen im 
Bildungswesen sowie die zuverlässigen Service-
Leistungen trugen ebenfalls dazu bei, dass die 
Wahl auf ein Produkt des namhaften Herstellers 
fiel: auf den Designboden iD Mixonomi.

VERLEGUNG VON DER MITTE NACH AUSSEN

Als die Verlegung in der Eingangshalle begann, 
ähnelte die Realschule in Bopfingen quasi einem 
Rohbau. Das Objekt war nahezu komplett entkernt 
und jegliche Elektronik deinstalliert. Der unebene 
Untergrund und die Säulen, die im Raum installiert 
waren, erschwerten die Verlegung des neuen Bo-
denbelags. Zudem musste die Bauzeit im Auge 
gehalten werden, damit der Schulalltag nach den 
Sommerferien wieder normal weitergehen konn-
te.
Diesen Herausforderungen stellte sich das Team 
der Raumausstattung Erhard GmbH aus Nörd-
lingen. Auf der fast 900 Quadratmeter großen 
Bodenfläche sollte ein individuelles Design aus 
sechseckigen iD Mixonomi-Fliesen mit den Ab-
messungen 333 mal 385 Millimeter und in den 

Farbtönen Cappuccino, Burgundy und Clay entste-
hen. Waldemar Vot und Herbert Schleimer, zwei 
Techniker aus dem Hause Tarkett, standen den 
Bodenlegern unterstützend zur Seite und anhand 
des detaillierten Verlegeplans kam man schnell zu 
der Entscheidung, die Verlegung im Zentrum des 
Raums zu beginnen und das Muster von da aus 
nach außen fortzusetzen. Damit das entwickelte 
Design eins zu eins auf den Boden übertragen 
werden konnte, wurden die einzelnen Elemente 
durchnummeriert und die Fortschritte regelmäßig 
mit dem Plan abgeglichen. 

KREATIVE VERLEGELEISTUNG

Nachdem der Untergrund gespachtelt, geschlif-
fen und gesaugt war, wurde eine Schlagschnur 
gespannt, um die Verlegerichtung vorzugeben. 
Eine Markierung in der Mitte zeigte an, wo die ers-
te iD Mixonomi-Fliese verlegt werden sollte. „Da 
noch eine Anschlagkante notwendig war, legten 
wir entlang der Schnur auf einer Länge von circa 
19 Metern Fertigparkett aus“, erklären die Tarkett-
Techniker Schleimer und Vot. „Die Ausrichtung 
nahmen wir mithilfe einer Alulatte vor und damit 
das Parkett an seinem Platz blieb, haben wir es mit 
Klebeeimern beschwert.“ Anschließend wurden 

links der Kante die ersten drei Reihen der Fliesen 
lose aufgelegt, um ihre Konturen nachzuzeichnen 
und sie dann wieder wegzunehmen. Jede einzel-
ne Fläche erhielt eine Beschriftung mit dem An-
fangsbuchstaben der jeweiligen Farbe. Dann er-
folgte ein Auftrag mit Nassbettkleber, durch den 
hindurch die Markierung weiterhin sichtbar blieb, 
so dass direkt mit der Verlegung nach Plan be-
gonnen werden konnte.

Mit der rechten Seite wurde analog zu diesem Vor-
gehen verfahren. „Im weiteren Verlauf konnten wir 
die Vorgänge ein wenig beschleunigen, indem wir 
eine Schablone von den bereits bestehenden Rei-
hen anfertigten.Diese Methode und das Anzeich-
nen mögen auf den ersten Blick mühsam klingen.

Es war jedoch wichtig, das Kleberbett immer nur 
dort aufzutragen, wo tatsächlich verlegt wurde, 
denn die Entfernung von überflüssigem Kleber 
hätte noch mehr Arbeit und Zeit gekostet“, be-
gründen die Techniker diese Herangehensweise.

Nachdem die Gesamtfläche im vorgegebenen 
Muster erstrahlte, nahmen sich die Verarbeiter die 
Boden-Wandabschlüsse vor. Vorwiegend kamen 
lackierte Holzleisten zum Einsatz; an den Fens-
tern farblich passende dauerelastische Fugen.



DESIGN FOLGT FUNKTION

Auch wenn die Wahl eines solch ex-
travaganten Musters für eine Schule 
überraschend war, wurde der Mut der 
Entscheider belohnt, denn das Erschei-
nungsbild ist außergewöhnlich und von 
hoher Qualität – denn der heterogene, 
elastische Bodenbelag iD Mixonomi er-
füllt die höchsten Nutzungsklassen für 
Industrie und Gewerbe. Er eignet sich 
damit ideal für stark frequentierte Berei-
che wie die Eingangshalle, die an Schul-
tagen von mehreren hundert Schülern 
und der gesamten Lehrerschaft durch-
quert wird. 

Durch Straßenschuhe werden außer-
dem rund 85 Prozent des Schmutzes in 
ein Gebäude getragen. Dank der Ober-
flächenbehandlung TopClean XP, bei der 
es sich um ein modifiziertes PUR-Sys-
tem handelt, lassen sich die Designflie-
sen aber manuell oder maschinell sehr 
leicht sauber halten und sind ein Leben 
lang einpflegefrei. Dunkle Farbtöne und 
Muster begünstigen lange Reinigungs-
intervalle zusätzlich. „Die Kollektion iD 
Mixonomi steht mit ihren sieben voll-
ständig kombinierbaren Formaten so-
wie drei Miniformaten in 33 ansprechen-
den Farbtönen für maximale optische 
Gestaltungsfreiheit“, bringt Oliver Fle-
gar, Objekt Manager Süd bei Tarkett, das 
kreative Potential des Designbodens 
auf den Punkt. „Aber die Beläge mit den 
individuellen Mustern können nicht nur 
gut aussehen, sondern sind vor allem 
robust, lange haltbar, umweltfreundlich, 
wohngesund und enorm pflegeleicht.“ 

Extravagantes Musterbeispiel macht Schule Extravagantes Musterbeispiel macht Schule

Über Tarkett  
 
Mit einer 135-jährigen Geschichte ist 
Tarkett ein weltweit führendes  
Unternehmen im Bereich innovativer 
Lösungen für Fußböden und Sportbelä-
ge, das im Jahr 2018 einen Netto- 
umsatz von mehr als 2,8 Mrd. Euro 
erwirtschaftet hat. Mit seiner breiten 
Produktpalette, darunter Vinyl, Linole-
um, Teppichboden, Holz und Laminat, 
Kunstrasen und Laufbahnen für  
Athleten, beliefert die Unterneh-
mensgruppe Kunden in mehr als  
100 Ländern weltweit. Tarkett beschäf-
tigt 13.000 Mitarbeiter und verfügt über 
36 Industrieanlagen. 
Das Unternehmen verkauft jeden Tag 
1,3 Millionen Quadratmeter an Boden-
belägen für Krankenhäuser, Schulen, 
Wohnungen, Hotels, Büros, Geschäfte 
und Sportplätze. Entsprechend ihrem 
Motto „Gutes tun. Gemeinsam“ setzt 
die Gruppe eine Öko-Innovationsstra-
tegie auf der Grundlage der Cradle to 
Cradle® Prinzipien um. Sie fördert die 
Kreislaufwirtschaft mit dem Ziel, einen 
Beitrag zur Gesundheit und zum Wohl-
befinden der Menschen zu leisten und 
gleichzeitig die Natur zu bewahren.  
Tarkett ist an der Euronext Paris (Ab-
teilung A, ISIN: FR0004188670, Ticker 
TKTT) gelistet und in den folgenden 
Indizes vertreten: SBF 120, CAC Mid 60. 

www.tarkett.de
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Objekt-Telegramm
Bildungszentrum Gantzagsbereich Aula  
Stadt Bopfingen
Alte Neresheimerstr. 39,
D-73441 Bopfingen

Bodenbeläge:		  iD Mixonmi - Hexagon
		  Fb: Cauci, Burgund, Clay 
Architekten:		  ACT Architekten 
Innenkonzeption: 		  ACT Tröster & Deuker Rainau
Bauherrschaft:		  Stadt Bopfingen
Verleger: 		  Raumausstattung Erhard GmbH
Bilder:		  weikwinkel.de	

Schweiz
Tarkett Holding GmbH | Showroom
Türliackerstrasse 4
CH-8957 Spreitenbach
Tel.: +41 43 233 79 24
Fax: +41 43 233 79 25
www.tarkett.ch

Deutschland
Tarkett Holding GmbH
Nachtweideweg 1-7
D-67227 Frankenthal
Tel.: +49 6233 81 0
Fax: +49 6233 81 1688
www.tarkett.de

Österreich
Tarkett Holding GmbH | Showroom
Ziehrerplatz 4-5
A-1030 Wien
Tel.: +43 1 716 44 0
Fax: +43 1 716 44 44
www.tarkett.at
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